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Das ruſſiſche Rätſel

Wenn Rußland ohne wirtſchaftlichen Zwang zu einer
Expanſion und bei der unleugbaren Gefahr die der Krieg
geute für Rußland weit mehr als für Deutſchland bedeutet
einen Angriff auf Deutſchland beabſichtigen ſollte dann
müßten ſo ſollte man meinen Lebensintereſſen des
ruſſiſchen Reiches gefährdet ſein

Wo ſind ſie gefährdet
Es hat darin ſtimmen alle Verlautbarungen der deut

ſchen Preſſe überein kaum je einen Zeitpunkt gegeben der
weniger akute Streitpunkte an denen Deutſchland und Ruß
land in gegenſätzlichem Sinne intereſſiert wären aufwies
als der heurige Frühling Weder an der gemeinſamen
Grenze noch auf dem Balkan noch in Oſtaſien gibt es eine
ungelöſte Frage die Rußland in einen ſo ſcharfen Gegenſah
zu Deutſchland triebe daß die Abſicht eines Ueberfalles oder
auch nur einer Drohung Deutſchland gegenüber verſtändlich
wäre Der Einſatz iſt für Rußland zu groß Sein Einfluß
nicht nur in Europa wo heute ſeine Stimme in der Tripel
Entente und darum im Konzert der Mächte gewichtig iſt
ſteht in einem Kriege auf dem Spiel ſondern auch ſein
Einfluß in Aſien wo Japan auf der Lauer ſteht um Ruß
and nach Sibirien zurückzuwerfen Jn Japan bringt man

in knapp Monatsfriſt ein Rieſenheer von 16 Millionen in
die Mandſchurei herüber denen nach japaniſchen Quel
len Rußland in weit längerem Zeitraum nur eine Mil
lion Soldaten gegenüberſtellen kann Wird Japan warten
bis der Gegner ſich kräftigt wenn Rußland in einen euro
päiſchen Krieg verwickelt iſt
Sollten die ruſſiſchen Diplomaten die Situation nicht
kennen Man täte ihnen Unrecht wollte man das an
nehmen Rußland hat manchen Fehler in letzter Zeit ge
macht dadurch daß es die eigenen und die fremden Kräfte
nicht richtig einſchätzte Stimmungen und Vorgänge aber
kannte die ruſſiſche Diplomatie zweifellos recht gut manch
mal weit beſſer als die deutſche

Wenn aber Rußland die Gefahr kennt die ihm bei einem
Kriege durch Aufſtände im Jnnern und die von Japan
droht dann wäre es Wahnſinn wollte der Zar ohne zwin
genden Anlaß Deutſchland angreifen

Ernſte Kriegsabſichten gegen Deutſchland dürften alſo
hinter den ruſſiſchen Truppenbewegungen kaum zu ſuchen
ſein wenn nur die ruſſiſchen Jntereſſen ausſchlaggebend ſind

Man hat im Zuſammenhang mit den ruſſiſchen Truppen
konzentrationen an der deutſchöſterreichiſchen Grenze ja
theoretiſch auch die Möglichkeit eines Präventivkrieges er
örtert Dieſe Möglichkeit iſt jedoch wenn auch ein Ar
tikel von beſonderer Seite im B ihn unter Um
ſtänden für geboten hält im allgemeinen von der Preſſe
wie vorher ſchon von der Regierung unter Berufung auf
Bismarck für Deutſchland abgelehnt Für den Präventiv
krieg ſchwärmt in Deutſchland nur ein winziger Bruchteil

der Bevölkerung
eigenen Jntereſſen Rußlands in Frage kommen der Prä
ventivkrieg noch ſinnloſer ſein Rußlands Ueberlegenheit
wächſt mit der Erſchließung ſeines Reichtums an Bod n
ſchätzen und mit dem Wachstum ſeiner Bevölkerung ſollte
Rußland dieſe Entwicklung leichtfertig durch einen ſehr ge
fährlichen Präventivkrieg auſs Spiel ſetzen

Wenn alſo Rußland den Gedanken ernſthaft in Er
wägung ziehen ſollte dann müßte er ihm von außen auf
gedrängt ſein Jn erſter Linie müßte man dabei an Frank
reich denken Für Frankreich würde der Angriffskrieg
heute logiſcher ſein als nach Jahren da Deutſchlands
Ueberlegenheit an Menſchen und an Kraft noch für Jahre
hinaus mit jedem Tage wächſt und da ſich Frankreich mit
der dreijährigen Dienſtzeit langſam aber ſicher ethnologiſch
und wirtſchaftlich zugrunde richtet Frankreich könnte darum
wohl eine Deſperado Politik verſuchen und ein Ende mit
Schrecken dem Schrecken ohne Ende vorziehen Eine Be
einfluſſung Rußlands durch Frankreich hinſichtlich der mili
täriſchen Maßnahmen wird auch von keinem ernſthaften
Politiker in Frankreich abgeleugnet Wenn aber die Frage
eines Präventivkrieges ſtatt der Defenſivmaßregeln aufge
worfen wird dann darf man nicht vergeſſen daß Frank
reich noch ein wohlhabendes und daß es ein demokratiſch
regiertes Land iſt Heute wo der Bourgedis in Frankreich
noch recht viel zu verlieren hat iſt mag man auch in
Nancy und Paris recht lärmen die Stimmung wohl nur
dann für einen Krieg zu erwärmen wenn ernſte Jntereſſen
oder die nationale Ehre auf dem Spiele ſtehen Und ohne
die Mehrheit des Volkes hinter ſich zu haben kann in einem
demokratiſchen Lande die Regierung nicht zum Kriege
treiben

Weit eher wäre es möglich daß England im Geheimen
zum Kriege hetzte So lange England an einem europäi
ſchen Kriege unbeteiligt iſt würden die Nachteile die bei der
Verwebung unſerer wirtſchaftlichen Beziehungen auch den
neutralen Staat treffen durch die Vorteile die England
äus der militäriſchen und wirtſchaftlichen Schwächung ſeiner
politiſchen und wirtſchaftlichen Konkurrenten zöge über
wogen Rußlands Erſtarken in Aſien das England ſelbſt
gar nicht hindern kann da ihm die Landmacht fehlt um von
Jndien oder Perſien aus einen Vorſtoß gegen Rußland zu
machen Deutſchlands induſtrielle und kommerziellesEntwicke
lung könnte England wohl mit Beſorgnis erfüllen und die
Tatſache eines Kolonialabkommens zwiſchen Deutſchland und
England beweiſt nichts gegen eine ſolche Annahme da Eng
land in der Verfolgung ſeiner Jntereſſen ſich noch nie ge
ſcheut hat ſkrupellos vorzugehen

Aber wenn man engliſchen Einfluß hinter der provo
zierenden Haltung Rußlands ſucht dann fehlt es an einem
an dem Anreiz für Rußland auf die engliſchen Lockungen
einzugehen

Deshalb wird man auch dieſe Kombination ausſcheiden
müſſen Rußland wird trotz der Tripel Entente ſich hüten
für England die Kaſtanien aus dem Feuer zu holen
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Feuilleton
Die Frauen um Sylvia Pankhurſt

England iſt ſeit Jahr und Tag der Schauplatz einer
Kulturgroteske die ſich haarſcharf an der Grenze des Tra
giſchen bewegt aber einen Zug der Größe auch dann nicht
erhält wenn ſich wie vor Monaten eine Suffragette unter
einem Rennpferd das ſie beim Derby zum Sturze brachte
als Opfer des Fanatismus in ihrem Blute wälzt

Die Suffragetten haben dieſes Todesopfer in alle Welt
Eſchrien ſie haben ihrer Führerin Pankhurſt die Märtyrer
Arnenkrone aufgeſetzt ſie haben Sylvia Pankhurſt zu einer

Seiligen der Frauenbewegung gemacht Aber das Tragi
a miſche geſchah man hatte nur ein Lächeln für die Wahl
iber alle Schattierungen des Lächelns vom mitleidigen

2s zum verächtlichen und höhniſchen Je männlicher ſich die
q ſragetten gebärdeten deſto rückſichtsvoller faßte man ſie
i Je mehr ſie ſich vergaßen und vergeſſen machen daß

Frauen ſind um ſo mehr bleiben die Männer die dem
bewnße Schauſpiel der Straßentumulte zuſehen ſich deſſen

vu Jn Glasgow ſtürmt der Policeman gegen blumenum
urd Stacheldrahtzäune Stühle und Tiſchbeine ſauſe
hli er Eine Kirmeßrauferei bayriſcher Bauern kann nicht
beh mmer ſein Zwei Aerztinnen müſſen 20 verletzte Frauen
tug a hdeln Sylvia Pankhurſt die ihr Leben unter Tumul
eher innen und hungerſtreikend im Gefängnis zubringt be
Keht von der Walſtatt abgeführt ihr gewohntes Quartier

HolowayGefängnis Man weiß ſchon was jetzt folgen
ſhütet die Meldungen über zwangsweiſe Ernährung und
u ſtlich die notgedrungene Entlaſſung der Frau Pank

de 39 die h tig mit nachſagen laſſen
n ihrem Gefängnis ein Delinquent des Hungertodes geſtorben iſt ſang Ken

Rie rn Pankhurſt hat ihre Hungerkur hinter Schloß und
gel angetreten aber ihr Geiſt wirkt unheilſtiftend im

Lande weiter Was jetzt geſchieht geſchieht in ihrem Namen
iſt die aufgegangene Saat ihrer Worte iſt die Rache der
militanten Frauen für die Verhaftung ihrer Führerin Die
jüngſte Untat die alles Vorausgegangene in Schatten ſtellt
richtete ſich gegen ein Bildwerk das eine ruhende Venus
darſtellt Mary Richardſon die das kleine Beil im Muff
die Säle der National Gallery durchſchritt hat ſich ein ſelt
ſames Objekt ihres Angriffs ausgeſucht Faſt möchte es
ſcheinen als wäre die Vernichtung gerade dieſes Kunſt
werkes nicht zufällig nicht beziehungslos als hätte der
Streich den Miß Richardſon gegen die Venus führte eine
tiefere ſymboliſche Bedeutung Die moderne Pſycho
analyſe die hier bei Betrachtung der hyſteriſchen Tat einer
Frau gewiß nicht unnütz angerufen wird lehrt daß jede
Handlung bis in ihre feinſte Veräſtelung durch und durch
determiniert iſt Warum richtete ſich das Attentat der
Suffragette nicht gegen eines der nicht minder koſtbaren Genre
bilder der Holländer gegen eine Madonna der Renaiſſance
gegen eines der Knabenbildniſſe Gainsboroughs Die
Wahl der Mary Richardſon war nicht zufällig Das
Bild in das ihr Beil einhieb zeigt eine ruhende Venus die
in einen Spiegel blickt den ihr ein Amor hält Dieſes Ge
mälde iſt die ſinnbildliche Darſtellung weiblicher Schönheit
die keinen anderen Zweck kennt als die Liebe Der hinge
lagerte Körper der Liebesgöttin die in Eros Spiegel ihrer
ſtrahlenden Anmut ſicher ſich geruhig betrachtet ſymboliſiert
die Beſtimmung des Weibes in helleniſcher Auf
faſſung Von hier zur Lebenbetrachtung eines engliſchen
Wahlweibes welch ein langer trauriger Weg Die Weib
lichkeit einer Suffragette um ihre ureigenſte Beſtimmung
betrogen in ihrem tiefſten Weſen unbefriedigt läßt ihren
Haß auf die Göttin der Liebe gusſtrömen die müitant
woman ſucht ihre Befriedigung in der Politik und rächt ſich
an der Göttin der Anmut von der ſie verlaſſen iſt Auch
die griechiſche Frau in einem höchſt entwickelten Stagats
weſen übte Einfluß auf ſeine Geſchicke aus Aber ſie be
durfte dazu nicht der Stimme im Rate der Männer da
ſie im Stillen kraft der natürlichen Gaben der Weiblichkeit
die Entſchließungen der Männer mitbeſtimmen konnte Sie
trug aber ſelten Verlangen danach und wenn ſo war es
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Scheiden aber alle dieſe Möglichkeiten aus dann bleibt
nur noch eine Rußlands drohende Geſte iſt ein Bluff mit
dem man irgendeinen Vorteil erreichen die Aufmerkſamkeit
von dem Schauplatz ruſſiſcher Diplomatentätigkeit ablenken
will Das iſt beim Balkankrieg ſo gut geglückt das glückte
nicht beim Friedensſchluß von Bukareſt und glückte wieder
als Rußland in der Angelegenheit der deutſchen Militär
miſſion Deutſchland zum Weichen brachte Ob es diesmal
Schweden gilt ob ſich Rußland am Balkan ob es in Arme
nien Kompenſationen erlangen will dafür daß Deutſchland
ſeine wirtſchaftlichen Jntereſſen in Afrika und ſeine Arbeit
in Anatolien durch die Verträge mit England Frankrerch
und der Türkei und ſeine Jntereſſen in Afrika in dem Ver
trag mit England ſichert oder ob es gegen Oeſterreichs Be
ſtrebungen am Balkan wieder Einfluß zu gewinnen geht
das muß die Zukunft lehren

Wir haben jedenfalls die Geſte nicht zu fürchten Ruß
land wird die Fauſt ſchon wieder in die Taſche ſtecken müſ
ſen Vollends wirkt es lächerlich wenn ſich die ruſſiſche
Preſſe herausnimmt zu drohen wie der Rußkoje Slowo
der da meint

Die ruſſiſche Diplomatie könne von Deutſchland nicht
die Verleugnung der antiruſſiſchen Preſſe Aeußerungen
fordern doch würde ein freiwillig unternommener
Schritt in dieſer Richtung den beſten Eindruck her
vorrufen und den ganzen Konflikt ſofort erledigen
Etwaigenfalls würde auch eine Erklärung des
Kanzlers bei einer ſich bietenden Gelegenheit im
Reichstage genügen

Und wenn Hirſchs Tel Bureau das dieſe Aeußerung
verbreitet hinzufügt Die Aeußerung des Blattes iſt amt
lich inſpieriert ſo muß man von der deutſchen Regierung
erwarten daß ſie ſich derartige Jnſinugationen entſchieden ver
bittet und nicht in irgendeinem Punkte zurückweicht Eine
feſte ruhige Haltung Rußland gegenüber iſt die wirkſarnſte
Antwort auf die ruſſiſchen Drohungen D

Ruffiſche Preßpolemik gegen Deutſchland

Petersburg 12 März Die Preſſe fährt fort in der
Polemik gegen Deutſchland Mehrere fortſchrittliche Blät
ter erklären es wäre ein Jrrtum im Kriegsfalle auf den
Verrat der ruſſiſchen Liberalen zu hoffen Die Kampägne
der deutſchen Preſſe werde die einzige Folge haben der ruſ
ſiſchen Regierung die Durchbringung der Militärvorlage in
der Reichsduma zu erleichtern

Petersburg 11 März Trotz der amtlichen deutſchen
Dementis bleibt die hieſige Preſſe bei ihrer Anſicht daß die
Alarmrufe der Kölniſchen Zeitung und anderer deutſchen
Blätter eine inſpirierte Arbeit darſtellen Die ruſſiſchen
Blätter fahren fort die deutſche Regierung anzugreifen Sie
erklären daß Deutſchland ſich durch derartige Jntrigen um
die ruſſiſchen Sympathien bringen werde
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nicht mehr als eine weibliche Laune Woher in unſeren
Tagen die Frauenbewegung das Mannweibertum di
Emanzipation der Frauen mit all ihren Exzeſſen kam ſich
darüber hier auseinanderzuſetzen iſt aus mehreren Grün
den unmöglich daß aber wirtſchaftliche Motive
allein zur Erklärung dieſer Kulturerſcheinung nicht
ausreichen kann nur eine kurzſichtige herkömmliche Auf
faſſung leugnen die glaubt daß die Dinge in einem Quell
ihren Urſprung haben und nicht in vielen

Wie hoch müſſen ſich doch die engliſchen Frauen in ihr
Bedeutung für das Staatswohl einſchätzen wenn ihnen kein
Opfer hoch genug iſt um zu ihrem Ziele zu gekangen Ob
ſie ſich und ihre Rechtloſigkeit nicht überſchätzen Ob
Mary Richardſon die Venus Attentäterin Frau Pankhurſt
nicht überſchätzt wenn ſie ſie den ſchönſten Charakter in der
modernen Geſchichte nennt Schwerlich iſt ſie das aber
eine der traurigſten Erſcheinungen die ſich aus der modernen
Geſchichte nicht wegdenken läßt das iſt ſie ein Stück moderne
Kulturgeſchichte iſt Frau Pankhurſt ein caveant auch
für unſere Frauenbewegung Denn wenn der Kampf des
Weibes um politiſche Rechte ſo ins Hyſteriſche ausarten
lonnte ſo macht dies auch gegen die Ziele die die Frauen
mit ſolchen Mitteln anſtreben mißtrauiſch

Hans Natoönek

We a
Wie reich iſt Alfred Ktuyps Wilwe

Es iſt eine faſt ſtets ſich wiederholende Erſcheinung daß
Familien die auf dem Gebiete des Handels oder der Jn
duſtrie zu großem Vermögen gelangt ſind gewöhnlich ſchon
in der zweiten ſpäteſtens aber in der dritten Generation dem
Bürgertunmt verloren gehen ſei es daß die Familie ſelbſt
nobilitiert wird ſei es daß ſie durch Heirat und Verſchwäge
rung dem Bürgertum entfremdet und zum Adel hinüber
gezogen wird Das war auch bei der erſten induſtriellen
Familie Deutſchlands bei den Krupps der Fall und hier
war es die Gattin Friedrich Alfred Krupps die ſelbſt dem
Adel angehörend dieſen Uebergang angebahnt hat Fried
rich Alfred Krupp ſowohl wie ſein 1887 verſtorbenzr Vater
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Aus dem Fürſtentum SchaumburgLippe

i an uns Die Wahlen des Jahres 1911 zum Landes
hatten hier der Regaktion einen gewiſſen Er

folg gebracht Die Regierung beſitzt eine für reaktionäre
Maßnahmen durchaus nicht abholde Majorität Von dieſer
beginnt ſie mehr und mehr Gebrauch zu machen Dabei be
dient ſie ſich vielfach der Mittel kleinlichen Polizeigeiſtes
Dafür zwei Fälle aus jüngſter Zeit Die Regierung beab
ſichtigt für den Bundesſtaat Schaumburg Lippe die S

ildungsſchulpflicht einzuführen Diefe Abſicht wäre lobens
wert wenn der leitende Geſichtspunkt der wäre der ſchül
entlaſſenen Volksjugend ein höheres Maß von Bildung und
Wiſſen zu vermitteln Das iſt aber nicht der Zweck des
Regierungsvorſchlages Das Miniſterium will vielmehr
eine Organiſation Agtten für junge innerlich noch unſelbſt
ſtändige Menſchenkinder ſie in Zucht und Ordnung halten
gegen ſchädliche Einflüſſe widerſtandsfähig machen ihnen
die Kraft geben für die Erfüllung derjenigen Pflichten die
ihnen ſpäter als Staatsbürger obliegen und das iſt
der Pferdefuß die der Jugend fonſt von anderer Seite
in einem nicht erwünſchten Sinne beigebracht werden
Dieſe andere Seite iſt was die Regierung klugerweiſe nicht
ausſpricht diejenige die in der politiſchen Bewegung des
Landes auf der linken Seite ſteht die die Freiheit des
Bürgers verficht und die Beſchränkung der gerade im hie
ſigen Lande drückenden Souveränität des Fürſten fordert
Dieſer anderen Seite ſoll in erſter Linie entgegengearbeitet
werden durch eine in der Fortbildungsſchule einzuführende
religiöſe Unterweiſung Die Regierung will eine Aus

führungsverordnung zum Volksſchulgeſetz ſchaffen die Geiſt
lichen und Lehrern in Verbindung mit der Zuſtimmung des
Schulvorſtandes die Macht gibt für religiöſe Unterweiſun
gen Pflichtſtunden einzuführen

Politiſch noch bedenklicher iſt der zweite Punkt die Ab
ſicht der Regierung die Wahlkontrolle bei den Parlaments
wahlen zu beſchränken Vor Jahr und Tag wurde in einem
ländlichen Wahlbezirk ein ſozialdemokratiſcher Vertrauens
mann aus dem Wahllokal gewieſen und ſpäter wurde gegen
ihn wegen Hausfriedensbruches vorgegangen Er wurde
allerdings freigeſprochen aber die Regierung nahm daraus
Anlaß dieſer Lücke im Wahlgeſetz durch eine die Oeffent
lichkeit der Wahlhandlung beſchränkende Vorlage beizukom
men Was bei den Wahlen zum Reichstage und bei den
Wahlen in faſt allen Bundesſtaaten rechtens iſt ſoll in
Schaumburg Lippe beſeitigt werden Ein kleinlicher Geiſt
um den man die Schaumburg Lipper draußen nicht be
neiden wird

Aus den Kommiſſionen des Reichstags

Jn der Kommiſſion des Reichstages ſchritt man Mitt
woch zur Beratung der Ambolandbahn für die im Nach
tragsetat für 1914 eine erſte Rate von 5 Mill Mark ge
fordert wird Jm ganzen ſoll die Bahn 13 Mill Mark
koſten Der Berichterſtatter trat für die Bewilligung ein
Es handele ſich vom finanziellen Standpunkte aus viel
leicht um die am beſten begründete Bahn in Südweſtafrika

Ein Zentrumsredner wies darauf hin daß für die Be
willigung der Bahn die Regelung der bergrechtlichen Ver
hältniſſe weſentlich ſei Man dürfe doch keine Bahn bauen
die in erſter Linie der SouthWeſt Afrika Company und
der Kakaogeſellſchaft zugute kommt Ein Nationalliberaler
trat für die Bahnforderung ein Sie bringe dem ganzen
Schutzgebiet weſentliche Vorteile auch dem Amboſtamm
ſelbſt beſonders in den Jahren von Hungersnöten die faſt
regelmäßig wiederkehrten Der dauernden Verſchließung
des Gebietes für Weiße könne er nicht zuſtimmen Der
Staatsſekretär wies darauf hin daß gerade im Amboland
die klimatiſchen Verhältniſſe mit oft wiederkehrender Dürre
die Eingeborenen zu auswärtiger Arbeit zwängen Die
Wege nach dem Süden ſeien aber für die Arbeiterkarawanen
ſo beſchwerlich daß nur eine Bahn helfen könne Er ſchil
derte darauf die beiden letzten Hungersnöte nach Miſſio
narsberichten

Es wurde ſodann ein Jnitiativantrag eingebracht wonach
zu den Ausgaben für den Bau von Eiſenbahnen Stau
dämmen uſw auch die Grundeigentümer und Beſitzer von
Bergwerksgerechtſamen herangezogen werden ſollen Die
Konſervativen wollen dieſen Antrag in eine Entſchließung
umwandeln Die Fortſchrittler können keine ſormalen Be
denken gegen den Jnitiativantrag zugeben Der Stagts

Alfred Krupp hatten bekanntlich für ihre Perſon die Robili
tierung abgelehnt obwohl ſie gerade bei dem Sohne durch
ſeine Verheiratung mit einer Freiin vom Ende nahegelegen
hätte Dieſe Friedrich Alfred Krupps Witwe feiert am
15 März ihren ſechzügſten Geburtstag Sie iſt die
Tochter des verſtorbenen Oberpräſidenten von Heſſen Naſſau
Freiherrn Auguſt vom Ende der ſeinerſeits mit einer Gräfin
von Königsdorff vermählt war Als ſeine älteſte Tochter
dem größten Induſtriellen Deutſchlands die Hand reichte
war Freiherr vom Ende Polizeipräſident in Breslau

Durch das Teſtament ihres Gatten der am 2 November
1902 verſtorben iſt iſt die verwitwete Frau Margarete
Krupp gewiſſermaßen etwas der allgemeinen Beachtung
entrückt worden die ſich begreiflichermaßen ſonſt an die
Trägerin des größten Vermögens in Deutſchland geknüpft
hätte Denn in dem fraglichen Teſtament wurde Friedrich
Alfred Krupps älteſte Tochter Berta die jetzige Frau Dr
Krupp von Bohlen und Halbach zur Erbin der ſpäter in
eine Aktiengeſellſchaft mit 160 Millionen Kapital um
gewawdelten Gußſtahlfabrik eingeſetzt Dieſe teſtamentariſche
Beſtimmung erregte ſeinerzeit einigermaßen Verwunderung
Daß trotzdem Friedrich Alfred Krüpps Witwe ein ſehr be
deutendes Vermögen geblieben iſt geht aus den Angaven
heroee die Rudolf Martin in einem bekannten Jahr
buch de LernWgens und Einkommens der Millionäre macht
Danach dürfte Frau Wirkl Geheimrat Krupp zurzeit ein
Vermögen wen 60 bis 65 Millionen Mark und ein Ein
kommen von rund 3 Millionen Mark beſitzen Sie iſt damit
immer noch eine der reichſten Einwohnerinnen des an
Rieſenvermögen ſo reichen Regierungsbezirks Düſſeldorf und
ihr Einkommen dürfte dem Auguſt Thyſſens nicht erheblich
nachſtehen Da die Krupps wie man weiß im Mannes
ſtamm ausgeſtorben ſind und da beide Töchter Friedrich
Alfred Krupps in den Adel geheiratet haben ſo iſt ſchon
heute das ganze Kruppſche Rieſenvermögen als dem Bütger
tum verloren zu betrochten und es befindet ſich ebenſo in
adeligen Händen wie von Auguſt Thyſſen abgeſehen das
Vermögen aller anderen Plutokraten Deutſchlands die mehr
als 100 Millionen Mark ihr Eigen nennen
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ſekretär erkennt an daß der Antrag eine vorhandene Lücke nur Wohnung Nahrüng und Kleidung bekommen Aus
ausfülle in der Form des Etatsgeſetzes ſei er freilich für die
Regierung unannehmbar aber gegen eine Entſchließung ſei
nichts einzuwenden Die Bahn bezwecke nicht die Okku
pation des Ambolandes Die Häuptlinge ſeien für die Bahn

Die Anträge über Arbeiterſchutz und über die Heran
ziehung der Geſellſchaften zu Laſten des Bahnbaues uſw
wurden mit großer Mehrheit angenommen Gegen
die r iein des Ambolandes für Weiße ſtimmten Kon
ſervative und Nationalliberale gegen den Jnitiativantrag
nur die Konſervativen Schließlich wurde die Ambobahn
mit allen gegen die ſozialdemokratiſchen Stimmen ange

nommen
Ohne Widerſpruch wurde angenommen die Rückwirkung

des neu beſchloſſenen Grundſatzes einer Verteilungsziſſer
von 2 1 für die Militär und Polizeiausgaben zwiſchen
Reich und Schutzgebiet auf die Jahre 1913 und 1914 Das
bedeutet eine Entlaſtung des Reiches um etwa 1 bis 12
Millionen Mark Weiter wurde bewilligt eine Million
Mark für Vorarbeiten zur Waſſerſchließung in Südweſtafrika
und zum Ausbau des Fiſchfluſſes Der Reſt des Etats und
Ergänzungsetats für Sudweſtafrika wurde erledigt Morgen
Kamerun

Die Reichstagskommiſſion für Hauſierweſen und Wan
derlager beſchäftigte ſich Mittwoch mit den Vorſchlägen zur
Einſchränkung der Wanderlager Ein konſer
vativer Antrag verlangt daß das Feilbieten der Waren
eines Wanderlagers der Erlaubnis der zuſtändigen Be
hörde benötige und dieſe verſagt werden ſoll wenn ein Be
dürfnis nicht vorliegt Die Vedürfnisfrage wird in län
geren Verhandlungen erörtert ein Beſchluß noch nicht ge
faßt Der Tag der nächſten Sitzung iſt noch unbeſtimmt

Die Wahlprüfungsrommiſſion des Reichstages beſchäf
tigte ſich mit der Wahl des Abg Kurzawski Pole 2 Brom
berg Die ziffernmäßige Zuſammenſtellung die noch nicht
beendet iſt wird vermutlich Beweiserhebungen zur Folge
haben Dann wurde die Prüfung der Wahl des Abg von
Waſſow konſ 2 Königsberg fortgeſetzt aber nicht be
endet

Der Eiſenbahnetat in der Budgetkommiſſion des
Abgeordnetenhauſes

Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes hob
bei der am Dienstag abend fortgeſetzten Veratung des
Eiſenbahnetats der Berichterſtatter die verminderte Ver
wendung der Holzſchwellen gegenüber der eiſernen Schwellen
hervor Ein Fortſchrittler wies auf die Bedeutung dieſer
Frage für die Oſtſeehäfen hin Es ſei erfreulich daß die
Verwendung der Jnlandfſchwellen gewachſen ſei Den deut
ſchen Holzſchneidemühlen würde viel Konkurrenz gemacht
werden wenn ausländiſches Holz an der Grenze zu billigem
Schnittmaterial verarbeitet und nach Deutſchland eingeführt
würde Es ſei zu wünſchen daß der Staat ſeine Ausſchrei
bungen ſo rechtzeitig mache daß der Handel ſich auf die Lie
ferungen einrichten kann Nach Erledigung einiger Peti
tionen wandte ſich die Beratung dem nationalliberalen An
trage zu der das bisherige Verhältnis der Eiſenbahn
finanzen zu den allgemeinen Staatsfinanzen um zwei
Jahre alſo bis 1916 verlängern will Das Zentrum be
antragte Verlängerung nur auf ein Jahr Es wurde Ver
längerung auf zwei Jahre beſchloſſen Nach Beſprechung
einer Reihe lokaler Wünſche war der Eiſenbahnetat er
ledigt Morgen wird die durch ihn unterbrochene Beratung
des Kultusetats fortgeſetzt

e e
Rachtragskredit für das franzöſiſche Heer

Am Mittwoch iſt der Bericht der Armeekommiſſion über die
von der franzöſiſchen Regierung eingebrachte Ergänzungsvorlage
zur dreijährigen Dienſtzeit in der franzöſiſchen Kammer verteilt
worden Zur Begründung der Mehrforberungen nimmt er auf
die deutſchen Ausgaben für die Armee Bezug und bemüht ſich die
deutſchen Verſtärkungen in einem für Frankreich möglichſt un
günſtigen Licht erſcheinen zu laſſen indem er kräftig übertreibt
Jn dem Bericht des Deputierten Benazet über das Kriegsbud
get wird dargelegt wie die militäriſche Anſtrengung Deutſchlands
durch die die deutſche Armee um 153 000 Mann vermehrt worden
ſei Frankreich zur Annahme des Dreijahrsgeſetzes beſtimmt habe
Dies Geſetz bringe die Zahl der Bewaffneten im Mutterlande auf
700 000 dazu kämen 48000 Mann franzöſiſcher Truppen in Al
gerien und Tunis Das ergebe eine Geſgmtzahl von 748 000
Mann die Hilfsdienſte nicht einbegriffen Benazet ſetzt weiter
auseinander daß das Dreijahrsgeſetz eine beſſere Verteilung der
Truppen und die Schaffung eines 21 Armeekorps zur Folge hatte
die es geſtatte über fünf Armeekorps zu verfügen die imſtande
ſeien unverzüglich an den Operationen zur Deckung der Grenze
teilzunehmen Der Berichterſtatter ſtellt jedoch feſt daß das Ge
ſetz vom 7 Auguſt 1913 genau geſprochen nicht eine Erwiderung
auf die mehr und mehr entwickelten Rüſtungen ſei Es ſei eine
einfache Vorſichtsmaßnahme gegen Gefahren die um ſo drohender
ſeien als das an den Toren Frankreichs geſchmiedete Kriegswerk
seug wirkungsvoller mit unbeſtreitbarer Offenſivkraft ausgeſtattet
ſei Der Berichterſtatter fordert eine raſche Bewilligung des Be
ſchleunigungs und Aufbeſſerungsprogramms für das franzöſiſche
Kriegsmaterial das gegenwärtig der Kammer vorliege Wennman ſo ſagt Benazet die 400 Millionen für unſere Nachtrags
forderungen im Jahre 1913 in Rechnung zieht und wenn man in
den deutſchen Budgets die nicht produktiven Ausgaben für Ge
wehre Feldgeſchütze und Feſtungen an der ruſſiſchen Grenze ab
zieht ſo kann der Mehrbetrag der außerordentlichen Ausgaben

u über die außerordentlichen Ausgaben Frankreichs in
den letzten zehn Jahren auf 1100 Millionen Frank geſchätzt wer
den Der Berichterſtatter ſchließt Wir müſſen einen Geſamt
plan haben den wir ohne Schwäche zur Aufrechterhaltung des
Friedens und um Herren e Geſchicke zu bleiben verfolgen

Dieſer Be der franzöſiſchen KammerArmeekommiſſion er
regte den Unwillen der äußerſten Linken denn er billigt alle
Maßnahmen die das Miniſterium Barthou und das gegenwärtige
Kabinett zur Ausgeſtaltung der gegenwärtigen Heeresorganiſation
vorbereitet haben namentlich die geplante Schaffung neuer Ein
heiten noch in dieſem Jahre ſowie die ſtarke ermehrung der
Unteroffiziere Dieſe dringende Angelegenheit wird die Kammer
in der morgigen Vormittagsſitzung beschäftigen und vorausſichtlich
mehrere Sitzungen in Anſpruch nehmen Die Sozialiſten bereiten
Kundgebungen gegen dieſe Befeſtigung der dreijährigen Dienſt
zeit por aber an der Annahme der neuen Geſetzesvorlage in der
zas Kabinett vollgültige Proben ſeiner feſten r t gibt alle
Konſequenzen aus der dreijährigen Dienſtzeit zu zie en iſt nicht
zu zweifeln

c

Deutſches Reich
Landkrankenkaſſen und Verfſicherungspflicht der Fami

lienmitglieder Jn einer größeren Anzahl ländlicher Bezirke hat ſich der bäuerlichen Bevölkerun ine Er
regung bemächtigt infolge des Vorgehens der dortigen Landkrankenkaſſen Hieſe erachten auch t verſicherungepfü tig

die Kinder in bäuerlichen Familien die ohne ein beſon
deres Entgelt zu erhalten in der Familie mit arbeiten und
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dem Wortlaut des Krankenverſicherungsgeſetzes läßt
dieſes Vorgehen der Landkrankenkaſſen kaum rechtferti ich
Beſonders erregend wirkt aber auf die Bevölkerun en
Umſtand ein daß ſehr oft bei den benachbarten Landkrontke
kaſſen andere Auffaſſungen über die geſetzlichen Beſte
müngen beſtehen und daſelbſt eine Verſicherungspflicht de
betreſſenden Kinder nicht feſtgeſetzt wird Das Vorgeh
jener Landkrankenkaſſen ſteht auch im Widerſpruch mit d
Verhalten der Ortskrankenkaſſen in den Städten Seiten
derſelben iſt noch nie der Anſpruch erhoben worden de
die Kinder des Hauſes wenn ſie in der Familie tätig in
auch zur Verſicherungspflicht herangezogen werden ſollen

Um nun in dieſer Frage Klarheit und für die beteilig
ten Kreiſe auch nach Möglichkeit Beruhigung zu ſchaffen
ſeitens des fortſchrittlichen Abg Kopſch an den Herrn Reich
kanzler eine Anfrage gerichtet worden in der der Reichs
kanzler gefragt wird was er zu tun gedenkt um der h
gleichen und vielfach zu weit gehenden Auslegung der ge
ſetzlichen Beſtimmungen entgegenzutreten

Eine weitere Ehrung für den ſcheidenden Statthalter
Aus Straßburg meldet der Draht Jn geheimer Sitzung be
ſchloß am Mittwoch der Gemeinderat zu Ehren des ſcheiden
den Statthalters die mittlere Allee der Orangerie Graf
v Wedel AlIee zu nennen Der Beſchluß betonte u a
daß Graf v Wedel in den ſechs Jahren ſeiner Statthalter
ſchäft mit reicher Kraft die wirtſchaftliche und kul
turelle Entwicklung des Landes gefördert
und erweitert habe Das Land danke es ihm und
werde in treuem Gedächtnis bewahren daß er als ein durch
die Gegenwart und durch die Vergangenheit geſchulte
Staatsmann mit weiſem Ernſt und Gerechtigkeit der Eigen
art von Land und Volk Rechnung getragen habe t

Die Konferenz der induſtriellen Verbände die Mitt
woch nachmittag unter dem Vorſitz des Generaldirektors
Ballin in Berlin im Hotel Eſplanade über die Begründung
einer Organiſation für die Förderung der deutſchen Welt
handelsintereſſen beriet zog ſich bis in die ſpäten Abend
ſtunden hin ohne vorläufig zu einem poſitiven Ergebnis
zu führen Da in verſchiedenen Punkten eine Einigung nicht
erzielt werden konnte wurde die Sitzung Mittwoch abend ab
gebrochen Eine neue Konferenz war auf heute vormittag
anberaumt worden

Ueber die Beſoldungsvorlage der Volksſchullehrer in
Heſſen iſt Mittwoch abend in Darmſtadt zwiſchen den beiden
Kammern und der Regierung eine völlige Einigung erzielt
worden Sie erfolgte auf Grund einer Gehaltsſkala von
elf Klaſſen mit einem Anfangsgehalt von 1550 Mark und
einem Höchſtgehalt von 3600 Mark Am Freitag wird die
Vorlage vor dem Plenum der zweiten Kammer zur Vergab
ſchiedung kommen

Zur Afrikareiſe des Kronprinzen Dem Reichstage wird
in den nächſten Tagen ein neuer Nachtragsetat zugehen der
einen Zuſchuß für die Reiſe des Kronprinzen
nach Afrika enthalten ſoll Daneben werden noch einige
weitere Forderungen dem Reichstage unterbreitet werden

Aerzte und Krankenkaſſen Die Vertreter der Aerzte
und Kaſſenverbände haben bei den Verhandlungen im
Reichsamt des Jnnern als Ausführungsbeſtimmungen zu
Nr 11 des Berliner Abkommens nähere Vereinba
rungen über die Berechnung und Abführung
der Kaſſen und Aerztebeiträge zur Deckung
der Abfindungskoſten getroffen Als Stelle an die die Be
träge von den Kaſſen abgeführt werden ſollen wurde die
Königlich Preußiſche Seehandlung in Berlin beſtimmt Es
fand dann eine ausgedehnte Beſprechung über die kaſſen
ärztlichen Verhältniſſe in einigen Orten ſtatt in denen
zurzeit noch auswärtige Aerzte tätig ſind und es wurde be
ſchloſſen umgehend erneut darauf zu wirken daß auch an
dieſen Orten das Berliner Abkommen zur Geltung kommt
Die Vertreter der Kaſſenrerbände erklärten in dieſem
Sinne nachdrücklich weiter tätig ſein zu wollen

Zur Verbeſſerung der deutſch däniſchen Verkehrsbezie
hungen Die Nordd Allg Zig ſchreibt Ende vorigen
Monats haben in Berlin Beſprechungen zwiſchen Kommiſ
ſaren des Reiches der königl preußiſchen der großherzogl
mecklenburgiſchen und der königl däniſchen Regierung ſtatt
gefunden um die Möglichkeit der Verbeſſerung der deutſch
däniſchen Verkehrsbeziehungen zu unterſuchen Die BVe
ſprechungen erſtreckten ſich auf die wirtſchaftliche Bedeutung
der Verbeſſerungsmöglichkeiten auf die Geſtaltung des Fahr
plans für die verſchiedenen Verbindungen ſowie auf die
anderen Fragen vorbereitender Art Die Erörterungen ſol
len demnächſt fortgeſetzt werden

Paorteincochrichten
Seltſame freikonſervative Propaganda Zu ermäßigten

Preiſe bietet in einem Zirkular Die Poſt nationales Fa
milienblatt mit großer Handelszeitung ſich dem Leſepubli
kum an Sie r ſich in ihrem Anſchreiben als ſtramm
national und verſpricht zum Beweiſe dafür das deutſche
Volk vor den Schäden der Uebervölkerung zu bewahren
Da die von der Poſt unterſtützte Politik der Verteuerung
bereits einen namhaften Rückgang der Geburten zur Folge
gehabt hat kann das Blatt auf dieſem Gebiete mit Recht
ein großes Verdienſt für ſich in Anſpruch nehmen Außer
dem rühmt die Poſt ſich ihrer beſonderen Begiehungen
zur Großinduſtrie Seltſamerweiſe aber erklärt ſie eine
ganz unabhängige Kritik ſolle unter Umſtänden geübt

werden Nur unter Umſtänden Das läßt tief blicken
würde Herr Sabor geſagt haben

Horf und Perſonalnachrichten
Prinz Heinrichs von Preußen Braſilienreiſe

Der Empfang der Prinz Heinrich von Preußen in r
gentinien zuteil werden dürfte wird nach den vorliegende
argentiniſchen Preßäußerungen ein äußerſt warmer ſein
Der Prinz wird auf ſeiner Erholungsreiſe vorher Rio
Janeiro einen etwa achtſtündigen Beſuch abſtatten der
Aufenthalt des Dampfers a Trafalgar vor dieſer re
entſpricht Prinz Heinrich wird dem ihm bekannten Prä
ſidenten Fonſeca deſſen Amtsperiode bis November d
läuft einen Beſuch abſtatten Die Ankunft des Dampfers
in Buenos Aires iſt auf den 28 März feſtgeſetzt n
am 9 April ſoll die Rückfahrt erfolgen Die Annahn
daß Prinz Heinrich von Buenos Aires aus der chileniſe
Republik einen Beſuch abſtatten wird dürfte kaum gerrten
fertigt ſein ring einrich wird leider den Präſiden dader argentiniſchen Republik Saenz Pena nicht antreffen r
dieſer ſehr ſchwer erkrankt iſt und auf Urlaub auf ſe I
Beſitzung weilt Ganz beſonders erfreut iſt die große de
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Die Korfureiſe des Kaiſers König Viktor Emanuel wird
bereits am 22 März nach Venedig reiſen um dort mit
Kaiſer Wilhelm zuſammenzutreffen Der Kaiſer wird
am 24 März dort eintreffen er beabſichtigt vor der Weiter
reiſe nach Korfu mehrere Täge in Venedig zuzubringen

a

Ausland
Die Kabinettskriſis in Rom

Die Verhandlungen des Königs von Italien mit den
Purteiführern führten bisher zu keinem Ergebnis Für
wahrſcheinlich gilt die Berufung Sonninos oder Salandras
Der Miniſter des Auswärtigen di San Giuliano wird im
Amte bleiben Jm Senat wie in der Kammer wünſcht die
Mehrheit daß die Fortführung der auswärtigen Politik nach
den Grundſätzen Giolittis außer Zweifel bleibe Der
König hofft daß Giolitti nach einer Ruhe
pauſe die Führung wieder übernehmen
werde Es iſt deshalb die Berufung eines Geſchäfts
miniſteriums unter Leitung eines ſeiner Freunde wahr
ſcheinlich Die Lage wird in Jtalien allgemein ruhig be
urteilt

Ein Signalbuch geſtohlen
Paris 12 März

Aus London wird dem Echo de Paris gemeldet daß
an Bord eines der in Sherneß ſtationierten engliſchen Panzer
ſchiffe vor kurzem ein überaus wichtiges Signalbuch geſtohlen
wurde und durch ein äußerlich demſelben vollkommen ähn
liches erſetzt worden iſt Es handelt ſich zweifellos um eine
Spionageaffäre

Wilſon verſtärkt die Grenzpatrouillen
Waſhington 12 März

Präſident Wilſon hat beſchloſſen zur Verſtärkung der
Grenzpatrouillen zwei Jnfanterie Regimenter nach Laredo
und dem Eagle Paß zu entſenden

Rußlands Wehrvorlage Die Budgetkommiſſion der Reichs
duma nahm die Beratung über die große Wehr Und Flottenvor
lage in Angriff Das Kriegsminiſterium verlangt ſehr große Be
willigung zur Vervollkommnung der Landesverteidigung und Ver
ſtärkung der Artillerie Das Marineminiſterium fordert 77 Mill
für Schiffsbauten Beide Miniſterien hatten im ganzen gegen 30
Generale Admirale aund hohe Offiziere in die Duma entſandt
Die Wandelgänge des Tauriſchen Palais wo man ſonſt nur ſelten
militäriſche Uniformen ſieht hatten daher ein ganz ungewöhnliches
Ausfehen Der Reichsrat nahm ſodann in dritter Leſung die
Geſetzesvorlage über die Bekämpfung der Trunkſucht an er über
gab ſie infolge der vorgenommenen Aenderung der Reichsduma
zur erneuten Prüfung

Der Ueberfall auf Limans Töchter Ueber das von uns mit
geteilte Erlebnis der Töchter des Marſchalls Liman von Sanders
in Konſtantinopel veröffentlicht das türkiſche Kriegsminiſterium
jetzt eine Note nach der die amtliche Unterſuchung feſtgeſtellt hat
daß es ſich um einen gewöhnlichen Diebſtahl gehandelt habe Als
die beiden Töchter Limans begleitet von Oberſtleutnant Perrinet
v Schauvenay am 27 Februar bei Beikos ſpazieren gingen wur
den ſie von drei Arbeitern einer Militärſtiefelfabrik die ſich als
Beamte ausgaben aufgefordert ſtehen zu bleiben Der Oberſt
leutnant der kein Türkiſch verſtand glaubte daß man ſie in dem
Verdacht habe von den Befeſtigungen am Vosporus Aufnahmen
machen zu wollen und war eben im Begriff den Arbeitern die
Handtaſchen der Damen und den Jnhalt ſeiner Taſchen zu zeigen
als die Arbeiter die Portemonnaies an ſich riſſen und die Flucht
ergriffen Sie wurden ſogleich verfolgt und feſtgenommen Sie
werden ihrem Vergehen entſprechend beſtraft werden und ſind
nicht erſchoſſen worden

Die u r des deutſchen Detachements aus
Hankau Der Berliner Korreſpondent der Kölniſchen Zei
tung beſtätigt nach Erkundigung an unterrichteter Stelle
die von uns ſchon gemeldete Zurückziehung des deutſchen
Marine Detachements aus Hankau Er fügt hinzu dies
Detachement werde wie auch etwa ſpäter freiwerdende lokale

Detachements nicht in die Heimat zurückgezogen ſondern
nach Tſingtau verlegt da die Truppen dort für ab
ſehbare Zeit nicht entbehrlich erſcheinen

Koloſſales Aufſehen erregt in Jndien das plötzliche Ende der
Schwucgerichtsverhandlung gegen den Bengalen Nath Roy der
init einigen Komplizen unter der Anklage ſteht den Polizei
inſrektor Ghoſe v zu haben Die Geſchworenen von denen
ein Teil Jndier iſt befanden ihn für nichtſchuldig Der Richter
beraumte infolgedeſſen ſofort eine neue Verhandlung an und ord
nete an daß Nath Roy weiter in Haft behalten würde Dem
Vertreter der Regierung gelang es nicht zu beweiſen daß der An
geſchuldigte den tödlichen Schuß abgegeben habe

Der Biſchof Koppes von Luxemburg der zu 26 Eres Geld
ſtrafe verurteilt worden war weil er in einem Hirtenbrief den
Katholiken das Leſen einer Anzahl von Zeitungen verboten hatte
und gegen den daraufhin eine Verleumdungsklage angeſtrengt

war hat gegen ſeine Verurteilung ſofort Berufung ein

General Sawow iſt von Paris in Sofia eingetroffenum ſich vor dem Staatsgerichtshofe zu verantworten er

Jn Mexiko ſpricht das Pulver ſeine vernichtende Sprache
weiter ohne daß es inzwiſchen Huerta oder einem ſeiner
Gegner gelungen wäre die unbeſtrittene Oberhand zu ge
winnen 25 000 mexikaniſche Rebellen ſind bei einem Sturm
angriff auf Mazatlan in eine Falle gegangen und vollkommen aufgerieben worden Jhre S den Weg
nach der Stadt Mexiko freizulegen iſt damit zunichte ge
e werder Bundestruppen haben ferner dem im Beſitz
der Rebellen befindlichen Kanonenboot Tampico die Aus
rt aus dem Hafen von Topolohampo abgeſchnitten indem

ſie das alte Kanonenboot Demokrata quer über dem
Safeneingang zum Sinken brachten Trotz dieſer Miß
erfolge ſind aber die Rebellen keineswegs entmutigt ſon
dern bereiten neue Kämpfe vor Alle Bantprojekte die zur

r v an r

trellen täglich ein

Neuheiten

Hilfeleiſtung für die Mexikaner erſonnen waren ſind unterſolchen Umſtänden vorläufig geſcheitert Selbſt der drin

gendſte Geldbedarf bleibt unbehoben und läßt die Schaffung
neuen Papiergeldes befürchten

Jn Chihuahua hat die Militärbehörde beſchloſſen
die öffentlichen Ländereien einſchließlich der konfiszierten
unter die Soldaten der gegenwärtigen Revolution die in
validen Veteranen der Maderevolution ſowie die Witwen
und Waiſen aus beiden Revolutionen zu verteilen Wie es
heißt wird jeder Soldat 62 Acres erhalten

Newyork 11 März Der amerikaniſche Geſchäftsträger in
Mexiko verlangte energiſch von dem Präſidenten Huerta Genug
tuung für die Ermordung des amerikaniſchen Bürgers Vergara

C

Provinzidl Nachrichten
Nietleben 11 März Die Gemeindevertreter

ſitz un g war wiederum von einer zahlreichen Zuhörerſchaft
beſucht Der Vorſitzende machte zunächſt Mitteilung von der
Abweiſung der Zementfabrik Saale durch den Kreisausſchußhinſichtlich der Klage wegen der Oeffentlichkeit der Berg

halde 2 von der Abweiſung der Grube mit ihrer Klage
wegen Veranlagung zur Gewerbekopfſteuer durch den Be
zirksausſchuß c von einem Schreiben des Amtsgerichts Halle
wonach der Gemeindevorſteher entgegen der zuerſt vertretenen
Anſicht des Gerichts einer Bevollmächtigung zur Auflaſſung
von Grundſtücken nicht bedarf da er ohne weiteres die Ge
meinde nach außen vertritt d von der am 29 Januar 1914
vorgenommenen Kaſſenprüfung bei der wieder alles in Ord
nung befunden wurde e von einer Verfügung des Herrn
Landrats wegen Anſtellung des Baumwarts Adolf Albrecht
in Papitz als Kreis Obſtbaumwärter von der inzwiſchen
erfolgten Einrichtung der freiwilligen Feuerwehr Nietleben
und g von dem Stande des Waſſerprozeſſes Nach an
geregter Debatte wurde ſodann die Geſchäftsordnung für die
Gemeindevertretung in der vorgeſchlagenen Weiſe angenom
men Von der Einrichtung des Poſt Ueberweiſungs und
Scheckverkehrs bei der hieſigen Gemeindekaſſe wurde vorläufig
abgeſehen Das für die Villenkolonie aufgenommene
Darlehn von 80 000 Mk ſoll in der Weiſe getilgt werden daß
die einkommenden Wertzuwachsſteuerbeträge zur Tilgung an
gelegt werden Dem Gemeindekirchenrat wurde zur An
legung einer Leichenhalle auf dem kirchlichen Granauer Fried
hoffe aus dem für den Kommunal Friedhof angeſammelten
Beſtand ein Betrag von 500 Mk bewilligt Jn den Schul
vorſtand wurden gewählt die Herren Dr Richard Gaebelein
Albert Franke Auguſt Reinicke Albert Baufeld und Otto
Adam Jn die Baukommiſſion wurden gewählt die Herren
Albert Börner Wilh Schlieder Albert Weickardt Paul
Taatz Karl Thomas und Albert Dittmar Dem Antrag eines
Gaſtwirts auf Ermäßigung der Luſtbarkeitsſteuer wurde auf
Vorſchlag des Gemeindevorſtehers inſofern entſprochen als
die Luſtbarkeitsſteuer für Tanzvergnügen bis 12 Uhr auf
10 Mk ſtatt wie bisher 12 Mk feſtgeſetzt wird Auf eine
weitergehende Ermäßigung der Luſtbarkeitsſteuer wie das
in einer Eingabe der hieſigen Gaſtwirte gefordert wurde
ging die Vertretung nicht ein Der Vorſitzende betonte daß
in Nietleben in jeder Woche durchſchnittlich drei Tanzver
gnügen ſtattfänden Die Wirte könnten ſich alſo nicht be
klagen Die Beſchlußfaſſung wegen Erlaß einer neuen Luſt
barkeitsſteuerordnung wurde auf Vorſchlag des Vorſitzenden
bis zur nächſten Sitzung vertagt In der geſchloſſenen Sitzung
wurden Steuerreſte aus früheren Jahren niedergeſchlagen
bezw über zwangsweiſe Beitreibung eines größeren Steuer
reſtes Beſchluß gefaßt

z Zſchackau 12 März Tödlicher Unsglücksfall
Als vergangene Nacht der Bahnmeiſter Cotte zwiſchen Torgau
und Zſchackau mit ſeinem Fahrrade die Strecke entlangfuhr um
die Bahn und Streckenpoſten zu kontrollieren wurde er von einer
Maſchine welche von Falckenberg kam erfaßt und ſofort getötet
Der Unglücksfall iſt um ſo bedauerlicher als der Verunglückte erſt
jung verheiratet iſt

z Saalfeld 11 März Fortführung der Wiede
mannſchen Hofbuchdruckerei Eine unter der Firma
Buchdruckerei und Kunſtanſtalt in Saalfeld a d gegründete

Aktiengeſellſchaft mit einem Kapital von 200 000 Mk beabſichtigt
die in Konkurs geratene Wiedemannſche Hofbuchdruckerei in Saal
feld zu übernehmen und fortzuführen Den Gläubigern wird ein
Vergleich auf der Baſis von 33 Proz angeboten Die Mittel ſind
in der Hauptſache von Verwandten der bisherigen Jnhaber zur
Verfügung geſtellt Den Vorſtand bildet der bisherige Mit
inhaber Max Müller und ein neuer kaufmänniſcher Leiter der
Aufſichtsrat beſteht aus Rechtsanwalt Dr Guttmann Bankdirektor
Dr Beelitz Schwarzburgiſche Landesbank und Buchdruckerei
Beſitzer Otto Stenger in Erfurt der letztere hat ſich im Jntereſſe
des geſamten graphiſchen Gewerbes dem Unternehmen zur Ver
fügung geſtellt Die Fortentwickelung während des Konkurſes hat
gezeigt daß das Unternehmen durchaus lebensfähig iſt Die
größeren Gläubiger und Lieferanten ſind an der Gründung der
neuen Geſellſchaft nicht beteiligt und der Gläubigerausſchuß hat
einſtimmig beſchloſſen den Zwangsvergleichsvorſchlag zu emp
fehlen ſo daß deſſen Annahme geſichert erſcheint

Vermiſchtes
174 Schüler einer Militärſchule ſchwer erkrankt

Arſenikvergiftungen

Tiflis 12 März
Jn der Militärſchule erkrankten nach dem Genuß von

Backwaren die mit Arſenik vergiftet waren 174 Schüler
Der Lieferant ſoll wie der Lok Anz meldet verhaftet
worden ſein Der Zuſtand der meiſten Schüler iſt angeblich
bedenklich

Furcht vor weiteren Attentaten
London 12 März Aus Furcht vor weiteren Atten

taten der Stimmrechtlerinnen wurde eine Reihe öffent
licher Kunſtgalerien vorläufig geſchloſſen l

in hocheleganten

Kleiderstoffen

I

Belohnung deutſcher Seeleute durch König Georg
König Georg von England hat den Seeleuten die im Okto
ber vorigen Jahres ſich an den Rettungsarbeiten des in
Brand geratenen Dampfers Volturnyo beteiligten
Silbermedaillen wie Alles in allem erhielten 282 Offiziere und Mannſchaften dieſe Aus
zeichnungen Unter den Dekorierten befinden ſich 7 Offiziere
und 25 Mann des Norddeutſchen Lloyddampfers Großer
Kurfürſt und 4 Offiziere und 246 Mann des Norddeutſchen
Lloyddampfers Seydlitz Das engliſche Handelsamt hat
ferner Kapitän Dietrich vom Großen Kurfürſt und Kapitän
Hagemeyer vom Seydlitz ſowie den an den Redtu
arbeiten beteiligten Offizieren reichziſeliertg Silberteller
zum Geſchenk gemacht Jeder der deutſchen aahzn die
die Medaille erhielten wurden vom Handelsamt mit einen
Geldgeſchenk von drei Pfund in Gold bedacht

Unterführung der Straße Unter den Linden in Ber
lin Das Projekt der Untertunnelung der Straße Unter
den Linden zwiſchen Opernhaus und Univerſität in Ber
lin hat die kaiſerliche Genehmigung erhalten

Brillantendiebſtahl in der Wohnung des Kaufmanns
Rudolf Hertzog in Berlin 4000 Mk Belohnung ſind für
die Aufklärung eines Brillantendiebſtahls ausgeſetzt wor
den der in der Wohnung des Großkaufmanns Rudolf
Hertzog ausgeführt wurde

Myſteriöſer Mord und Selbſtmord Eine geheimnisvolle
Tragödie hat ſich in dem ſchwäbiſchen Städtchen Biberach ab
geſpielt Der Antiquitätenhändler Bauer wurde dort vor
ſeinem Wohnhauſe ſchwerverletzt aufgefunden Er gab an
von dem Bildſchnitzer Rudolf aus Gebrazhofen der ihn
wegen einer Schuld von 300 Mk aufgeſucht hatte und einer
Frau die er nicht kannte an geſchoſſen zu ſein Gleich
nach dieſer Ausſage ſtarb Bauer Man eilte in ſeine Woh
nung und fand dort den Vildſchnizer Rudolf tot in einem
Seſſel ſitzend Allem Anſchein nach hatte er ſich ſelbſt r
ſchoſſen Geld wurde bei ihm nicht gefunden dagegen
war die Kaſſe Bauers in der die 300 Mk für Rudolf bereit
gelegen hatten leer Rudolf der verheiratet war erfreute
ſich großer Achtung und führte ein ruhiges Leben Von der
Frau die Bauer kurz vor ſeinem Tode als Mittäterin des
auf ihn verübten Anſchlages bezeichnete fehlt jede Spur Die
Staatsanwaltſchaft die die Verfolgung der Angelegenheit
in die Hand genommen hat ſteht vorläufig vor einem Rätſel

Gasexploſion Aus Grozny Ciskaukaſien 12 März
wird berichtet Durch eine kei dem Brand eines Hauſes ent
ſtandene Gasexploſion fing in der vergangenen Nacht
eine Naphthaquelle Feuer 13 Perſonen er
litten ſchwere Brandwunden eine iſt ihren Verletzunge
erlegen

Religion ſehr gut
Jn der akademiſchen Monatsſchrift Wiecker Bote erzähkt

der Hexausgeber Dr O Kanehl von einem o Profeſſor der
Theologie einer kleinen norddeutſchen Uniperſität der in der
Religionsprüfung für allgemeine Bildung folgende merkwürdige
gar nicht ſo allgemeinwiſſenſchaftliche Fragen ſtellt

Was heißt Geld auf aramäiſch
Sind das der Knaben alle Wo ſteht das

UAnd Du biſt der Mann
Wieviel Magdalenen gibt es
Und wieviel Marien
Nennen Sie mir einen württembergiſchen Hofprediger
Welches war das Evangelium und die Epiſtel des vorigen und

vorvorigen Sonntags
Das macht auch die in der gleichen Univerſitätsſtadt viel er

zählte Geſchichte glaublich
Der Herr Profeſſor Glauben Sie an Engel
Kandidat mit Augenaufſchlag Jawohl
Der Herr Profeſſor Wie begründen Sie das
Kandidat wie es der Herr Profeſſor wünſcht

Gott hat ja doch auch Teufel geſchaffen
Engel geſchaffen haben

Bäder und Kurorte
Die Kurverwaltung in Wiesbaden gibt ſoeben eine

Statiſtik über die Fremdenfrequenz in Wiesbaden während
des Jahres 1913 Danach beträgt die Geſamtfremdenfrequenz
im Jahre 1913 192 108 Perſonen gegenüber 189370 im
Jahre 1912 alſo eine Mehrfrequenz von 2738 Perſonen An
fürſtlichen Perſönlichkeiten ſind im Laufe des Jahres in
Wiesbaden u g abgeſtiegen Kaiſer Wilhelm II, Prinz
Heinrich von Preußen Friedrich Auguſt Großherzog von
Oldenburg die Großherzogin Marie von Mecklenburg die
Fürſtinmutter zu Schaumburg Lippe u a Die einzelnen
Nationen waren an der Frequenz folgendermaßen beteiligt
Deutſchland mit 152 026 OeſterreichUngarn mit 2219 die
Schweiz mit 1166 Frankreich mit 1961 Nordamerika mit
5726 Südamerika mit 555 England mit 5554 Rußland mit
9341 Holland mit 7843 Belgien mit 2429 Jtalien mit 418
Spanien und Portugal mit 319 Schweden und Norwegen mit
941 Dänemark mit 363 und verſchiedene Länder mit 1247

Perſonen

e e e e e e v vv kö äöVeran wortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinziolnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Verichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Sagaie Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redaktenre zu richten

Der liebe
Warum ſollte er keine

ranken v eden nikost erlegen

M Schneider
e

x



Anktang s Uhr
r Letate B Vngoe Staunenduester Hloek z litt

Der Mann ohne Nerven Saltosprung aus 7 m Höhe m d Zweirad

Her mysteriöse Deckenläufer nZirkus r Berlin Der Kunstler läuft den Kopf nach unten

verkehrt an der Decke des Saales
Zcenneri T ſein r 9060 rn Arppe Zigeuner

Olowae Veppo s Anen a Handdern o pourri

W ernreiss
Der Beste seines Genres Hartsteins erfolgreichster Konkurrent

60 MinutenDas Notquartier stiurmisches Lachen
Hierzu noch die anderen grossen alten
Thanasale Freitag 18 März 3 üunr

Genaue Wiederholung des kürzlich

e Kaiserpaare gehaltenen Vortrages
dem

Aus dem Film Tagebuch des Afrikareisenden

Robert Schumann
i DeutschKinematogr Jagd u Tierstudien

Karten zu M 10 10 55 05 in der
Hofmusikalienhandlung von Meinrioh Motham

Saat es Neumarkt Senitzenbauses e
x

Honnerstag 19 Märr abends s Uhr
HKlavierabencdü von

Severin Bisenberger
Händol Suite moll Scurlatti Pastorale Capriccio
Berethoven Zwei Bagatellen Becthoveun Sonate Frmoll
op 57 Sehnumnnmn Papillons op 2 sehubert Impromptuwo op 142 Rondo dur Brahimns Variationen über ein

Thema von Paganini

Konzerttlügel Ibnon aus dem Magazin von B Döll
Karten zu Mk 10 10 55 05 in der

Hofmusikalienhandlung von Heinrich Hothav J

Freitag den 27 März im Thaliafestsaal
2 vl Symphonie Konzert

des Halleschen Stadttheater Orchesters
unter Leitung von Kapellmeister H H Wetzler

Beethoven Aohte und

Heunte Symphonie
Die Chöre unter freundl Mitwirkung von Mitgliedern derRobert Franz Singakademie des Lehrer Gesangvereins des
Meiling Frauenchores und Schülern des Heydrich Konser

vatoriums Ueber 300 Mitwirkende
Eintrittskarten zu M 10 10 10 und 55 in der

Reinhold Koch Alte Promenade 1 a

Verein ehe grenss c
veranstaltet Sonntag den 15 März nhbenäs 7 Uhr ein

S lneeSin den prächtig dekorierten Thaliasälen
Kameraden und Gäste sind herzlichst willkommen

er r a

Preu ſiſcher Peamiten derer

Am Donnerstag den 19 März abends S Uhr
in den Thaliasälen

Unterhaltungsabenel
e Boeterligung der Opernſängerin Fräulein Wryezao und der

ertſängerin Fräulein Kleinlein aus Halle des Konzertſängers
Freitag aus Leipzig und

aus Halle
Eiutrittsvreis 25 Pfg

des Cellovirtuoſen Herrn Matthine

un nrtGarderobezwang 10 PfgProgramm ab 16 d Mts in den Verkaufsſtellen des Bdamten
und a an der Abende

Hänſer J J r hin äenehle kaleas 5

Freitag den 13 März abends S Uhr im großen Saale
von Brunuerts Bellevne

Familien Abenmncl
Vortrag des Herrn Paſtor Butz über Reiſen auf dem Balkanunter Benutzung von Lichtbildern nach Aufnahmen des Herrn

Königl Eiendahn Oberſekretärs Gerloff
Gäſte herzlich willkommen Eintritt frei

h 2

r

Verein für Volkswohl
Ordentliche Generalverſammlung

Mittwoch den 25 März 1914 8 Uhr abends im Evangel
Vereinshauſe Hotel KronprinzFeder Neu bezw Ergänzungswahlon für den Aus

h 10 Entlaſtung der Jahresrechnungen 12/13 23 Vor
Bericht der Abteilungsvorſitzenden über den Stand ihrer

ungen Der VorſtandVerein für Volks wohl
Die in der bevorſtehenden Generalver ammlung vorz ulegenden

r 1912/13 liegen im Sekretariat des Vereins SalzMiceerre 2 während der Dienſtſtunden zur Einſicht für die
talieder des Vereins aus

Institut eleganter Gehrock VrackVerleih moking Anzlge TZyliuder
Lager ſertiger nur eleganter Frack Anzüge von Mk 65 an

Mittelstrasse 19 Fernruf 3501Hermann Leirieb Massanfertigung mod Herrenbekleidg

Der Vorſtaud

V

Pralinee 100 Sorten

V o S S

Neue Bewirtschanuns Neue Bewirtschaſtung
Halle a d SHotel Goldener n Markt

Restaurant erste Etage
Vornehm eingerichtet Hohe helle Räume Angen AufenthaltVornehmer Familienverkehr Echt Plisner Münchener
Spatenbräu Hiesiges Freyberger Kleines Diner reichhallige Speisekarte Stammgerichte zu kleinen Preisen

An erkannt vorrüglicho Küohe
Grosser und Kleiner Festsaal

zur Abhaltung von Festlichkeiten Diners Soupers
zeiten Kongressen Kommersen usw

Elektrisches Licht Zentralheizung in allen Räumen

Telephon 1240 Inh G Pippel
Ohctveinohenhe an der Heite

Freitag den 13 März nachm 3 Uhr

Parsifal Vorführung
mittels Original /Grammophon Aufnahmen

Künſtleriſche naturgetreue Wiedergäbe
Programm 10 PfgEs ladet freundlichſt ein Heh, Ricke

Festlicheiten
Iabel I Sehoholaden Präsente Sterz Sadten et

Hoch

in jedem Genre alles eigenes feinſtes Fabrikat
auch in elegantem Karton zu ſoliden Preiſen

Schokoladen Tafeln in
1 Pfund Packungen

ſehr preiswert und hervorragend in Qualität

Voss Sahne Bonbon 3 Qualitäten

J 15 Stoholadenvar Fatrn

v 5 Prozent Tel 3414

mit elektriſchem Betriebe

K k nur von 70 pf

Verſchleimungen Heiſerleit c

nach auswärts

200 00

das feinſte Bonbon der Gegenwart nahrhafter als Schotolade
Altnoe Honig Bonbon ſehr empfohlen gegen Huſten

Königst 6 u Leiprigerst,

Verpackungsfreier Verſand

Bohnen
g Wfurrd

Warantiert rein
Vorteilhafter Einkauf für Landbewohner

pollo
Internationalen

Strenge Weltmeiſter

Hackensehmidt tat
Buchheim eadhſen

Vorher

e enene
Bierhallen

Gr Steins rasse 24hunocst n
der fidelen

Holzhacker Buam

u e OF608ä 0äRoyal das
Gr Steinstr 24Behagl vornehmebar

Täglich
Grosstaut etriehb 8

990 s eG Sohnnee acht
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäft für gute
Strumpfwaren und Trikotagen

Flonats binden
Hygien Ia SaxonigGerda flonntsgürtel

Damenbedienung

Fe Heliwig Je
Fernruf 2620 Gegr 1831

Bandwurm er
Beſtärige hiermit daß das Band

wurmmittel Solitaenia den
Bandwurm den ich mit anderen
Mitteln welche angeprieſen wer
den nicht fortbekommen heute in
s Stunden mit Kopf entfernt hat
Jch werde Solituenia allen
meinen Bekannten aufs wärmſte
empfehlen Jhnen nochmals
moinen beſten Dank ſagend zeichn
hochachtungsvoll M J u c ars
Berlin N 113 den 25 5 10
solitnaenia für Erwachſ 2,50 tfür Kinder 1,50 Ab iſt erhältlich
in den Apotheken

e
e

F H Krausse
J

G Pauly
Kohlengrosshandlung

Halle Saole
ſhüringersir 6 Fernruf 650

Gute heizkräffige

Brikeffs
0,50
060

ab Lager der Zentner

frei Gelass der Zenfner

7

V Eier wieder billiger
Allerbeste grosse frischerein Eier wem

Vorzügliche reinschmeckende

w t

S 5 re
rn c

v J d 53 V y

S z eS 3

c

h S

T 2

e J
5 n2 24 J t 5

1

a

en

W

Finion

h WerJ r

e aeeeeeeeeeeeeeeeeeereeooGoldgrube
Jn Hamburg verkaufe mein

Zimmervermietungs Geſchäfi
nachweisb Reingewinn M 12000
We unter H R 7756 beförd

d Expedition d Bl

Jedermann freut ſt ſich
LaufTber eine von mir gekaufte

decke Wer liefert Jhnen o es in
ein ſolch vorzügl anert Qualität
Laufderken Jahr Gar 4 660 M
Luſtſchläuche 1 30Lanufdecken ohne I1 70 M
Luftichläuche I1 50 MAh ha mann In br Seinen 57

neben dem Walhallg

Heute Donnerstag d 12 März Fortſetzung der Großen

Heute ringen
gegen Langer Wien

die großen hhLLLO

Halle

heaten
Ringkämpfe

Eriksen Dänemark
Schiele Thüringen

Stadt 1 ca
in Halle

Dir Geh Hofrat W RichardFerneu 1181 war
reitag den 13 März

176 orſte ling im Abonnement
Viertel

um letzten Male

Tietianc
Muſikdrama in einem Vorſpiel
und 2 Aufzügen Muſik von
Eugen Albert Text nach Gui

mera von Rudolph Lothar
Spielleit Oberreg Theo RavenMuſikal Leitung Wilh König

Jnſpizient Karl Jordan

PerſonenSebgſtiano ein reicher Grund
beſitzer Vitktor Erik van Horſt

Tommaſo der Aelteſte der Ge
meinde Franz SchwarzMoruccio Mühlknecht

Theo Raven
Martha M Bruger Drevs
Pepa Blanda Hoffr nann
Antonig Hedwig Nolte3lia Frida GollmerNuri Jrmgard KühnPedro Hirten Rud Salenius
Nando GruſetſiFritzim Dienſte Sebaſtianos
Der Pfarrer Karl JordanDie Oper ſpielt teils auf einer
Hochalpe der Pyrenäen teils im
ſpaniſchen Tiefland von Cata
onien am Fuße der Pyrenäen

Beſetzungsänderung vorbehalten
Nach dem 1 Akt längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 718 Uhr Ende 10 Uhr

Sonnabend den 14 März
177 Vorſtellun im Abonnement

iertel
Einziges Gaſtſpiel

Alexander Moissi
v Deutſchen Theater in Berlin

ar
Prinz von DBänemankTragödie in 5 Akten von William

Shakeſpeare

PFianoSessel
Notenständer
Piano CLampen

Iabimesser
in reicher Auswahl bei

Piano

ho be e S
1913 Mod ell nurwenig geſahren

offen mit amerik Verdec bill
j zu vertaufen Off u A A 138

a e rDur 73 Zentent urean

In Aus Vie de
a BVert Mittelſtr 9 ſof
zu verkaufen ca 600

junge Pfer rde aller Raſſen auch

pflaſtermüde von 9 Max
das S an2 Pferde
für leichter Arbeit zu verkaufen

Andr Haaſtengtier
Hordorferſtr 4b

n DT TGaskocher u Gasherde
Promeitheus mit
Senking
Junker Rah

Reiche Auswabl

Max Herrmann

Doppoelspar
brennern

Brat und Backöfen
mit Grilleinrlohtung

Billige Preis

vorm Wilh Heokent
Gr Ul rio her 57

M

M
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